
Johannes-de-la-Salle
 

  Berufsschule

 staatlich anerkannte Berufsschule
zur sonderpädagogischen Förderung
Förderschwerpunkt Lernen und
emotional-soziale Entwicklung

Träger:
Caritas-Schulen gGmbH, Würzburg

  Beratungsstelle



…für Jugendliche auf ihrem Weg
zu selbstbewussten und
selbstständigen Persönlichkeiten.

Eine berufliche Schule ...

Erasmus+

Nachhaltigkeitspreis der Stadt
Aschaffenburg für unsere Kulturtaschen



Angebote von JaS sind: 

• Beratungsgespräche 
für Schülerinnen, 
Schüler und Eltern

• Vermittlung an 
weitergehende Hilfen

• Gruppenarbeit mit 
Klassen oder kleinen 
Gruppen

“Es ist normal, verschieden zu sein.” 

Wir sind für die Anliegen unserer
Schülerinnen und Schüler da.

Uta Seitz
Schulleiterin

Konrad Kohlhepp
stellv. Schulleiter

Erik Albert
weiterer Stellvertreter der Schulleitung

Andrea Kraus-Neitzer
Verwaltungsangestellte

Natascha Suttner
Verwaltungsangestellte

Christina Maurer
Heilpädagogin

Francesco Chiaia
Schulpastoral

Matthias Lange
Sozialpädagoge JaS



• Mobiler sonderpädagogischer Dienst an 
den Berufsschulen (MSD)

• ständige Beratung (nach Vereinbarung) 
an der Johannes-de-la-Salle-Berufsschule

Berufsorientierung
Werkstatt-Tage
Tag der offenen Tür

Berufsvorbereitung
BVJ schulisch
AQJ schulisch (Arbeitsqualifizierungsjahr)
BVJ kooperativ
Berufsvorbereitende Bildungsmaßnahmen (BvB)
JoA (Jugendliche ohne Ausbildungsplatz)

Berufsausbildung
Fachlagerist/in / Fachkraft für Lagerlogistik
Fachpraktiker/in für Holzverarbeitung / Schreiner/in
Fachpraktiker/in für Metallbau / Metallbauer/in
Fachpraktiker/in Hauswirtschaft
Fachpraktiker/in Küche, Beikoch/Beiköchin, Koch/Köchin
Fachwerker im Maler- und Lackiererhandwerk
Friseur/in
Kaufmann/Kauffrau für Büromanagement
Fachpraktiker/in Kfz-Mechatronik / KFZ-Mechatroniker/in
Verkäufer/in / Kaufmann/-frau im Einzelhandel
Werker/in im Gartenbau
• Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau
• Fachrichtung Zierpflanzenbau

Beratungsstelle



Werkstatt-Tage
Ein Erprobungsfeld für Schüler/innen im 
8. oder 9. Schulbesuchsjahr 

Ziel
Stärkung und Unterstützung im Berufsfindungs-
prozess durch

Kennenlernen der Berufsfelder 
- Holztechnik
- Metalltechnik
- Büro | Handel | Lager
- Körperpflege 
Entwicklung einer ersten eige-
nen Einschätzung für bestimmte 
Berufe
In den Werkstätten unserer Schule wer-
den die Schüler von ausgebildeten Fach-
lehrern angeleitet. Diese verfügen über 
langjährige Erfahrung in der Berufsausbil-
dung von Schülern und Schülerinnen mit 
sonderpädagogischem Förderbedarf und 
deren Vermittlung in die aktuelle regiona-
le Arbeitsmarktsituation. An der IHK und 
HWK sind diese Lehrkräfte in den Gesel-
lenprüfungsausschüssen vertreten.

Ablauf und Dauer
3- bzw. 6-tägiges vormittägliches Hinein-
schnuppern in ein oder zwei Berufsfelder
Anleitung und Einschätzung durch
Fachlehrer
Beratung und Dokumentation mittels 
Kompetenzraster und Beobachtungsbo-
gen



Berufsvorbereitungsjahr
Ein schulisches Angebot für Schüler, die 

noch keinen Ausbildungsvertrag haben
sich noch nicht für eine Ausbildung ent-
scheiden können
nach einem Jahr berufsschulfrei werden 
möchten und eine Arbeitnehmertätigkeit 
anstreben

Inhalte
In einem Schuljahr werden die Schüler auf eine 
berufliche Tätigkeit oder eine Berufsausbildung 
vorbereitet.

Mit dem regelmäßigen und erfolgreichen
Besuch des Berufsvorbereitungsjahres 
 

wird die Berufsschulpflicht erfüllt
kann der erfolgreiche Abschluss der
Mittelschule erworben werden
(Ausnahme: AQJ)

Ziel
Erfüllung der Schulpflicht
Vorbereitung auf eine berufliche
Ausbildung
Erwerb des erfolgreichen Abschlusses 
der Mittelschule 



Berufsvorbereitungsjahr

BVJ schulisch
Berufsfelder 

Hauswirtschaft/Ernährung
Textiltechnik
Holztechnik
Metalltechnik
Kraftfahrzeugtechnik
Wirtschaft/Verwaltung

Ablauf und Dauer

Fachunterricht

18 Unterrichtsstunden berufsfeld-
bezogene, theoretische und praktische 
Grundlagen

Allgemein bildender Unterricht

14 Unterrichtsstunden
Mathematik
Deutsch
Politik und Gesellschaft
Ethik/Religion
Informationstechnische Grundbildung
Wahlfächer und Förderunterricht

 

BVJ kooperativ
10 Unterrichtsstunden an 2 Berufsschul-
tagen
3 Tage Praktikum in einem Betrieb
An Stelle des Fachunterrichts arbeiten 
die Schüler ein Schuljahr lang in einem 
Betrieb ihrer Wahl in einem Langzeit-
Praktikum.



Berufsvorbereitende
Bildungsmaßnahmen

Inhalte
Berufsvorbereitende Bildungsmaßnahmen
werden durch den Berufsschulunterricht an
unserer Schule ergänzt.

Ablauf und Dauer
4 Tage Praxis in überbetrieblichen
Ausbildungsgesellschaften der
privaten Bildungsträger
1 Tag Berufsschulunterricht 

9 Wochenstunden

- Fachunterricht
5 Unterrichtsstunden berufsfeld-
bezogener fachlicher Unterricht
 
- Allgemein bildender Unterricht
4 Unterrichtsstunden
Rechnen
Deutsch
Politik und Gesellschaft 
Ethik/Religion



Jugendliche
ohne Ausbildungsplatz

Jugendliche Schulabgänger, die keine Aus-
bildung absolvieren und an keiner berufsvor-
bereitenden Bildungsmaßnahme teilnehmen, 
besuchen diese Klassen zur Erfüllung ihrer 
Schulpflicht.

Inhalte
1. Praktische Erprobung in verschiede-

nen Ausbildungsberufen
2. EDV Grundlagenwissen
3. Erlebnispädagogische Schulung
4. Stärkung der sozialen Kompetenz
5. Filmprojekte
6. Organisation des Pausenverkaufs
7. Grundkenntnisse in Englisch

Dauer und Ablauf
9 Unterrichtsstunden an einem Berufs-
schultag 
Berufsfeldspezifischer Unterricht
Allgemeinbildender Unterricht

Ziel
Erfüllung der 12-jährigen Schulpflicht
Hinführung zur Berufs- und
Ausbildungsreife
Vermittlung in das Arbeitsleben



Berufsausbildung
Schüler/innen in besonderen Lebenslagen
(z.B. Reha-Status lt. PSU, Elternschaft, psych. 
Probleme, etc.) werden in Fachpraktiker-, Fach-
werker- und Vollberufen ausgebildet.

In den Fachpraktiker- und Fachwerkerberufen  
sind praktische und theoretische Inhalte gegen-
über den Vollberufen reduziert.

Ziel
Erfüllung der Berufsschulpflicht
Erfolgreicher Berufsabschluss
Möglichkeit zur weiteren Ausbildung im 
Vollberuf nach erfolgreichem Fachprakti-
ker / Fachwerkerabschluss
Möglichkeit zum Erwerb des mittleren 
Schulabschlusses
 

Ablauf und Dauer

2 bis 3,5-jährige Ausbildungsdauer 
1 oder 2 Berufsschultage
9 bis 18 Wochenstunden

Fachunterricht
Berufsfeldbezogene, theoretische und 
praktische Kenntnisse 
 
Allgemein bildender Unterricht
Deutsch
Politik und Gesellschaft
Ethik/Religion
 
3 oder 4 Tage praktische Ausbildung in 
Ausbildungsbetrieben



Fachlagerist/in

Voraussetzungen
• Freude am Umgang mit Waren und 

Menschen
• Körperliche Belastbarkeit
• Fachliches Interesse
• Gute Rechenfähigkeit

Inhalte der Ausbildung
Beschaffungslogistik:
• Güter annehmen und kontrollieren

Lagerlogistik:
• Güter lagern, bearbeiten, kommissionie-

ren, verpacken

Transport- und Verteilungslogistik:
• Güter im Betrieb transportieren, verladen, 

versenden
• Touren planen

Berufsbild
Die Ausbildung dauert 2 Jahre. 
Die Fachlageristen sind im operativen Bereich 
in Lagern der Industrie, des Handwerks, des 
Handels, der Spedition oder anderer logisti-
scher Dienstleister beschäftigt.

Abschluss
Fachlagerist/in / IHK/HWK
Es besteht die Möglichkeit, in einem dritten 
Ausbildungsjahr den Vollberuf Fachkraft für 
Lagerlogistik zu erlernen.

 



Fachpraktiker/in für
Holzverarbeitung

Voraussetzungen
• Freude am Umgang mit Holz
• Handwerkliches Geschick
• Technisches Verständnis
• Grundkenntnisse in Rechnen und Zeichnen
• Räumliches Vorstellungsvermögen

Inhalte der Ausbildung
• Bearbeiten von Holz, Holzwerkstoffen, 

Kunststoff, Glas
• Möbel-, Fenster- und Türmontage
• Möbelbau
• Ausführen von traditionellen 

Holzverbindungen
• Kenntnisse über Klebstoffe, Leime und 

Oberflächenmittel
• Einstellen und Bedienen von Maschinen
• Veredeln von Holzoberflächen

Berufsbild
Die Ausbildung dauert 3 Jahre.  
Die Auszubildenden sind überwiegend in holz-
verarbeitenden Betrieben im Handwerk und in 
der Industrie tätig.

Abschluss
Fachpraktiker/in für Holzverarbeitung / HWK
Es besteht die Möglichkeit, mit einem zusätz-
lichen vierten Ausbildungsjahr den Vollberuf 
Schreiner zu erlernen.

 



Fachpraktiker/in für
Metallbau

Voraussetzungen
• Spaß und Freude an handwerklicher Arbeit
• Teamarbeit, technisches Verständnis
• Spaß am Arbeiten mit Maschinen

Inhalte der Ausbildung
• Planen von Treppen, Geländern, Fenstern, 

Türen und Toren
• Herstellen von einfachen Baugruppen,  

Blechbauteilen und Stahl- und Metallbau-
konstruktionen

• Warten technischer Systeme
• Instandhalten von Systemen des Metall- und 

Stahlbaus

Berufsbild
Die Ausbildung dauert 3,5 Jahre.
Der/die Fachpraktiker/in für Metall finden ihre 
Einsatzgebiete vorwiegend in Stahl- und Metall-
bauunternehmen sowie in der Metallindustrie.

Abschluss
Fachpraktiker/in für Metall / HWK
Es besteht die Möglichkeit, den Vollberuf Metall-
bauer zu erlernen.

 



Fachpraktiker/in
Hauswirtschaft

Voraussetzungen
• Praktische Fähigkeiten
• Kreativität
• Organisationstalent
• Freude am Umgang mit Menschen

Inhalte der Ausbildung
Basis und Aufbauqualifizierung
• Verpflegung und Service
• Hausreinigung und Service
• Textilreinigung und Service

Schwerpunktausbildung
• Hauswirtschaftliche Versorgungsleistungen 

in den Einsatzbereichen Großhaushalt, 
gewerbliches Unternehmen oder gastge-
werblicher Betrieb

• Personennahe hauswirtschaftliche Leis-
tungen in den Einsatzbereichen Senioren-, 
Patienten- oder Kinderpflege

Fachübergreifende Qualifizierung
• Kundenorientiertes Handeln
• Betriebs- und Arbeitsabläufe
• Hygiene, Sicherheit und Umweltschutz
• Qualitätssicherung

Berufsbild
Die Ausbildung dauert 3 Jahre.
Die Fachpraktiker/innen Hauswirtschaft arbeiten 
in Großhaushalten,
Kantinen oder gastronomischen Betrieben,
in gewerblichen Reinigungsunternehmen
oder in Wäschereien, im Wohnbereich von Se-
nioreneinrichtungen oder  hauswirtschaftlichen 
Dienstleistungsunternehmen.

Abschluss
Fachpraktiker/in Hauswirtschaft
Es besteht die Möglichkeit, im Anschluss den 
Vollberuf Hauswirtschafter/in zu erlernen.

 



Fachpraktiker/in Küche
Beikoch/Beiköchin

 

Voraussetzungen
• Spaß im Umgang mit Lebensmitteln
• Kreativität
• Fachliches Interesse

Inhalte der Ausbildung
• Lagerung und Kontrollieren von Waren
• Vor- und Zubereitung von kalten und 

warmen Gerichten, Süßspeisen, Gebäck,  
Suppen

• Ernährungslehre
• Lebensmittelkunde
• Getränkekunde
• Menü-Erstellung
• Grundlagen im Service

Berufsbild
Die Ausbildung dauert 3 Jahre.
Beiköche und Beiköchinnen stellen professio-
nell Speisen her. Sie unterstützen Köche und 
Köchinnen bei der Zubereitung 
von Speisen, übernehmen aber auch selbst 
in begrenztem Umfang die Zubereitung von 
Speisen.

Abschluss
Beikoch / Beiköchin / IHK
Es besteht die Möglichkeit, in einem vierten 
Ausbildungsjahr den Vollberuf Koch/Köchin zu 
erlernen.



Fachwerker/in im Maler-
und Lackierer-Handwerk

Voraussetzungen
• Freude an handwerklicher Arbeit
• Teamfähigkeit, Flexibilität, Schwindelfreiheit
• Farbengespür, Formengefühl
• Räumliches Vorstellungsvermögen
• Spaß am Gestalten

Inhalte der Ausbildung
• Gestalten von Fassaden und Innenräumen 

bei Neubauten und Renovierungen
• Ausführen von Tapezier-, Klebe- und 

Spannarbeiten
• Behandeln von Oberflächen wie Holz, Putz, 

Stein, Kunststoff und Metall
• Versiegeln von Fußböden
• Lackieren von Türen, Möbel und Fenster
• Erlernen von Dekorationstechniken 
• Arbeiten mit Blattmetallen und Vergoldungen
• Beschriftungen von Wänden und Bauwerken

Berufsbild
Die Ausbildung dauert 3 Jahre.
Einsatzbereiche: Schutzbeschichtungen von 
privaten/öffentlichen Gebäuden, Verschönerung 
von Innenräumen, Hygienemaßnahmen z.B. in 
Krankenhäusern,  Werbung in Schrift und Form.

Abschluss
Maler- und Lackiererfachwerker/in / HWK
Es besteht die Möglichkeit, im vierten Ausbil-
dungsjahr den Vollberuf Maler- und Lackierer zu 
erlernen.    

 



Friseur/in

Voraussetzungen
• Gute Umgangsformen
• Kontaktfreudigkeit
• Anpassungsfähigkeit
• Diskretion
• Gefühl für Farben und Formen

Inhalte der Ausbildung
• Berufsbildung
• Arbeitssicherheit, -recht und -organisation
• Kundenberatung und -betreuung
• Beurteilung und Behandlung des Haares 

und der Kopfhaut
• Bedienung von Maschinen und Geräten
• Gestalten von Frisuren
• Hautkosmetik
• Maniküre
• Ausführung von farb- und formverändernden 

Haarbehandlungen

Berufsbild
Die Ausbildung dauert 3 Jahre.
Die Friseure arbeiten in Friseurbetrieben, Parfü-
merien, Wellness-Hotels, Bäderbetrieben, Film- 
und Theaterproduktionen oder Modeschauen.

Abschluss
Friseur/in / HWK

 



Voraussetzungen
• Kontaktfreude
• Interesse an Wirtschaft und Deutsch
• Organisationsfähigkeit

Inhalte der Ausbildung
• Büroprozesse gestalten und Arbeitsvorgän-

ge organisieren
• Aufträge bearbeiten 
• Sachgüter und Dienstleistungen beschaffen
• Arbeiten am PC (Office)
• Buchführung
• Personalwirtschaftliche Aufgaben wahrneh-

men
• Geschäftsprozesse darstellen und optimie-

ren
• Finanzierung
• Projekte, Veranstaltungen und Geschäfts-

reisen planen und durchführen

Berufsbild
Die Ausbildung für Kaufleute für Büromanage-
ment dauert 3 Jahre. Sie erledigen kaufmän-
nische Tätigkeiten in der Auftragsbearbeitung, 
Beschaffung, Rechnungswesen, Marketing und 
Personalverwaltung. Hauptsächlich organi-
sieren und bearbeiten sie bürowirtschaftliche 
Aufgaben.

Abschluss
Kaufmann/-frau – Büromanagement/ IHK und 
HWK

Kaufmann/Kauffrau
für Büromanagement



Fachpraktiker/in für
Kfz-Mechatronik

Voraussetzungen
• Interesse an Fahrzeugen
• Spaß und Freude an handwerklicher Arbeit
• Technisches Verständnis
• Teamfähigkeit
• Verantwortungsbewusstsein
• Freude am Umgang mit Menschen

Inhalte der Ausbildung
• Wartung und Reparatur von PKWs
• Prüfen und Instandhalten fahrzeugtechni-

scher Systeme
• Nachrüsten von Zusatzeinrichtungen und 

Sonderausstattungen
• Anwendung von Schaltplänen, Zeichnungen 

und Montageanleitungen
• Erstellen von Prüfprotokollen
• Kundengespräche führen

Berufsbild
Die Ausbildung dauert 3,5 Jahre.
Die Fachpraktiker*innen für Kfz-Mechatronik 
arbeiten in Kfz-Reparaturwerkstätten, Autohäu-
sern, Autovermietungen oder in Betriebswerk-
stätten.

Abschluss
Fachpraktiker/in für Kfz-Mechatronik / HWK

 



Verkäufer/in

Voraussetzungen
• Freude am Umgang mit Menschen
• Körperliche Belastbarkeit
• Fachliches Interesse
• Gute Rechenfähigkeit

Inhalte der Ausbildung
Kundenorientiertes Verkaufen:
• Verkaufsgespräche kundenorientiert führen
• Waren präsentieren
• Besondere Verkaufssituationen bewältigen

Einzelhandelsprozesse:
• Das Einzelhandelsunternehmen 

repräsentieren
• Werben und den Verkauf fördern
• Waren beschaffen, annehmen, lagern, pfle-

gen
• Preispolitische Maßnahmen vorbereiten und 

durchführen
• Kunden mit Marketingkonzepten gewinnen 

und binden

Kaufmännische Steuerung und Kontrolle:
• Kunden im Servicebereich Kasse betreuen
• Geschäftsprozesse erfassen und kontrollie-

ren

Berufsbild
Die Ausbildung zum Verkäufer dauert 2 Jahre. 
Die Verkäufer sind in der Hauptsache im Waren-
verkauf tätig und bieten ihren Kunden Beratung 
und Service.

Abschluss
Verkäufer/in / IHK
Es besteht die Möglichkeit, in einem dritten Aus-
bildungsjahr den Vollberuf Kaufmann/Kauffrau 
im Einzelhandel zu erlernen.
   

 



Voraussetzungen
• Freude am Gestalten unserer Umwelt
• Liebe zur Natur
• Freude am Arbeiten im Freien
• Freude am Arbeiten mit Pflanzen und Na-

turmaterialien
• Interesse, verschiedene Pflanzen und 

Baumaterialien kennen zu lernen

Inhalte der Ausbildung
• Pflanzenkunde
• Kenntnisse über verschiedene Baumateri-

alien
• Theoretische und praktische Kenntnisse 

im Pflastern, Gehölzpflanzung, Rasenbau

Berufsbild
Die Ausbildung dauert 3 Jahre. 
Die Gartenfachwerker bauen, bepflanzen und 
pflegen Grünanlagen. Einsatzbereiche sind 
Garten- und Landschaftsbaubetriebe, Garten- 
und Friedhofsamt und Bauhof.

Abschluss
Werker/in im Gartenbau Fachrichtung Land-
schaftsbau / Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten
Es besteht die Möglichkeit, in einem vierten 
Ausbildungsjahr den Vollberuf Gärtner/in - Gar-
ten und Landschaftsbau zu erlernen.

Werker/in im Gartenbau
Fachrichtung

Garten- und Landschaftsbau

 



Voraussetzungen
• Freude an der Natur und an den Pflanzen
• Handwerkliches Geschick
• Freude am Arbeiten im Freien
• Technisches Verständnis für Maschinen und 

Gewächshäuser
• Interesse für Zierpflanzen

Inhalte der Ausbildung
• Kenntnisse über Pflanzen und Maschinen
• Kenntnisse über eingesetzte Erden, Substra-

te und Dünger
• Kulturführung
• Betriebliche Zusammenhänge 

Berufsbild
Die Ausbildung dauert 3 Jahre. 
Einsatzbereiche sind in einer Gärtnerei vor Ort, 
Friedhofsgärtnerei oder städtische Betriebe

Abschluss
Werker im Gartenbau / Amt für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten
Es besteht die Möglichkeit in einem vierten Aus-
bildungsjahr den Vollberuf Gärtner/in – Zierpflan-
zenbau zu erlernen.

Werker/in im Gartenbau
Fachrichtung

Zierpflanzenbau

 



Sie besteht aus einem interdisziplinären Fach-
team aus Sonderpädagogen und Heilpädagogi-
schen Unterrichtshilfen. 
Sie unterstützt im Übergang von der Schule ins 
Berufsleben, begleitet während und nach der 
Berufsausbildung und sichert die Teilhabe am 
Arbeitsleben in Zusammenarbeit mit allen betei-
ligten Kooperationspartnern.

Zielgruppe
Schülerinnen und Schüler
Eltern
Lehrkräfte
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Ausbildungsbetriebe, Bildungsträger 
und Praktikumsbetriebe

Inhalt
Beratung
Diagnostik
Förderplanung
Koordination
Fortbildung

Kooperationspartner
Sonderpädagogische Förderzentren
Mittelschulen und weiterführende Schulen
Berufsschulen und Berufsfachschulen
Ausbildungs- und Praktikumsbetriebe
Agentur für Arbeit
IHK und HWK
Medizinische und psychologische Dienste
Integrationsfachdienst (IFD)
Außerschulische Beratungsstellen und 
Institutionen
Schulische Beratungsdienste

Beratungsstelle



www.jdls.de

Johannes-de-la-Salle

Berufsschule und Beratungsstelle

Rhönstraße 21
63743 Aschaffenburg

Telefon 0 60 21 - 90 93 28
Telefax 0 60 21 - 90 93 32
E-Mail
verwaltung@jdls.de
msd@jdls.de (Beratungsstelle)


